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Allgemeinverfügung zur Bestimmung des Fahrwegs für die Be-
förderung von gefährlichen Gütern nach § 35 a Abs. 3 GGVSEB 
im Bereich der Stadt Essen

Öffentliche Zustellungen

Amt für Straßen und Verkehr:

Allgemeinverfügung
zur Bestimmung des Fahrwegs für die Beförderung

von gefährlichen Gütern nach
§ 35 a Abs. 3 GGVSEB 

im Bereich der Stadt Essen

Gemäß § 35 a Abs. 3 Satz 2 in Verbindung mit § 35 b der Verord-
nung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförde-
rung gefährlicher Güter auf der Straße, mit Eisenbahnen und auf 
Binnengewässern (Gefahrgutverordnung Straße, Eisenbahn und 
Binnenschifffahrt – GGVSEB -) in der jeweils geltenden Fassung, 
wird für das Gebiet der Stadt Essen hiermit bestimmt:

1. Anwendungsbereich

 Diese Allgemeinverfügung gilt für

1.1 entzündbare Gase der Klasse 2 nach § 35 b Tabelle lfd. Nr. 
2 GGVSEB und 

1.2 entzündbare fl üssige Stoffe der Klasse 3 nach § 35 b Tabelle 
lfd. Nr. 4 GGVSEB

2 Fahrweg

2.1 Allgemeines

 Fahrweg sind die zu dem Positivnetz nach Nummer 2.2 zählen-
den Straßen und, soweit erforderlich, die sonstigen geeigneten 
Straßen nach Nummer 2.4.

 Ausgeschlossen als Fahrweg sind Straßen des Negativnetzes 
nach Nummer 2.3.

2.2 Positivnetz

 Zum Positivnetz zählen die in der Anlage 1 aufgeführten Straßen 
in der jeweils gültigen Fassung.

2.3 Negativnetz

 Zum Negativnetz zählen die in der Anlage 2 aufgeführten Straßen 
in der jeweils gültigen Fassung.

 Unberührt bleiben die mit dem Zeichen 261 StVO oder mit anderen 
Fahrverbotszeichen nach StVO gekennzeichneten Straßen.

2.4 Fahrweg außerhalb des Positivnetzes

 Soweit die Be- oder Entladestelle auf Strecken des Positivnetzes 
nicht erreicht werden kann, soll der Fahrweg über den kürzesten 
geeigneten Fahrweg führen. Hierbei sind möglichst Vorfahrtstra-
ßen zu benutzen. Innerhalb des Negativnetzes ist eine Einzel-
fahrwegregelung bei der zuständigen Straßenverkehrsbehörde 
einzuholen.

 Ist der Beförderer bzw. der Fahrer über die Eignung dieser Straße 
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im Zweifel, muss das zuständige Amt für Straßen und Verkehr 
befragt werden.

2.5 Autohöfe

 Soweit Autohöfe auf Strecken des Positivnetzes nicht erreicht 
werden können, soll der Fahrweg über den kürzesten geeigne-
ten Fahrweg führen. Hierbei sind möglichst Vorfahrtstraßen zu 
benutzen. Innerhalb des Negativnetzes bedarf es einer Einzel-
fahrwegregelung durch die zuständige Straßenverkehrsbehörde.

3 Benutzung des Fahrweges

 Nach § 35 a Abs. 1 in Verbindung mit Abs. 2 GGVSEB sind 
grundsätzlich die Autobahnen zu benutzen. Für die Fahrt von der 
Beladestelle zu der der Beladestelle nächstgelegenen Autobahn-
Anschlussstelle sowie von der der Entladestelle nächstgelegenen 
Autobahn-Anschlussstelle zu der Entladestelle sind grundsätzlich 
die Straßen des Positivnetzes (Nummer 2.2) zu benutzen. Dabei 
gilt der Grundsatz, dass der kürzeste geeignete Fahrweg zu 
benutzen ist.

 Soweit geschlossene Ortschaften über Umgehungsstraßen 
umfahren werden können, sind diese zu benutzen.

4 Beschreibung des Fahrweges für den Fahrzeugführer

4.1 Beschreibung des Fahrweges

 Der Beförderer oder eine von ihm beauftragte Person hat den 
Fahrweg, nach dieser Allgemeinverfügung, z. B. durch farbliche 
Kennzeichnung in übersichtliche qualifi zierte Straßenkarten 
oder durch eine Aufl istung der Straßen, in der Reihenfolge ihrer 
Benutzung schriftlich zu beschreiben.

4.2 Mitführungspfl icht

 Der Fahrzeugführer ist durch den Beförderer in die Allgemeinver-
fügung und den Gebrauch der Fahrwegbeschreibung vor jeder 
Beförderung einzuweisen.

 Der Fahrzeugführer hat eine Kopie der Allgemeinverfügung incl. 
ihrer Anlagen und die Fahrwegbeschreibung während der Fahrt 
mitzuführen, zu beachten und zuständigen Personen auf Verlangen 
zur Prüfung auszuhändigen. 

4.3 Abweichungen aus unvorhergesehenen Gründen

 Muss der Fahrzeugführer aus unvorhergesehenen Gründen von 
dem beschriebenen Fahrweg nach Nr. 4.1 abweichen, so hat er 
unverzüglich nach Erreichen einer geeigneten Haltemöglichkeit 
den von der festgelegten Fahrwegbeschreibung abweichenden 
Fahrweg in die Fahrwegbeschreibung einzutragen.

 Muss der Fahrzeugführer aus betrieblichen Gründen vom be-
schriebenen Fahrweg nach Nr. 4.1 abweichen, ist ihm vor einer 
Weiterfahrt vom Beförderer ein neuer Fahrauftrag mit geändertem 
Fahrweg zu übermitteln. Absatz 1 gilt entsprechend.

5 Übergangsregelungen an den Landesgrenzen

 Bei Beförderungen aus dem Ausland oder aus einem anderen 
Bundesland ist ab Landesgrenze das Positivnetz (Nummer 2.2), 
gegebenenfalls auf dem kürzesten Wege auf sonstigen geeigneten 
Straßen (Nummer 2.4), anzufahren.

6 Ordnungswidrigkeiten

 Verstöße des Beförderers und Fahrzeugführers gegen die Pfl ich-
ten aus dieser Allgemeinverfügung können gemäß § 37 Abs.1 
GGVSEB  als Ordnungswidrigkeiten geahndet werden.

7 Inkrafttreten

 Diese Allgemeinverfügung ergeht unter dem Vorbehalt des 

jederzeitigen Widerrufs und tritt am 01.Juli 2018 in Kraft.
Die Allgemeinverfügung vom 01.Juli 2010 tritt mit Ablauf 30.Juni 
2018 außer Kraft.

8 Sofortige Vollziehung

 Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. 
III 340-1) wird hiermit die sofortige Vollziehung angeordnet.

 Die Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser Allgemeinver-
fügung ist erforderlich, um die ständige Versorgung von Gewer-
be und Endverbrauchern mit den bezeichneten Gütern unter 
Aufrechterhaltung der notwendigen Sicherheit beim Transport 
zu gewährleisten. Aus diesen Gründen ist es nicht vertretbar, 
die Unanfechtbarkeit dieser Allgemeinverfügung und ggf. den 
längeren Zeitablauf von Rechtsmittelverfahren abzuwarten.

9 Rechtsmittelbelehrung

 Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle Klage beim Verwaltungsgericht in 
45879 Gelsenkirchen, Bahnhofsvorplatz 3, erhoben werden.

 Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen 
Dokuments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben 
werden. Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung 
durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifi zierten 
elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen 
sein oder von der verantwortenden Person signiert und auf einem 
sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Abs. 4 VwGO eingereicht 
werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten 
technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer 
Maßgabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedingun-
gen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das besondere 
elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-
Verordnung – ERVV) vom 24.11.2017 (BGBl. I S. 3803). 

10 Hinweis/Rechtsmittelbelehrung

 Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung hat die Klage 
keine aufschiebende Wirkung. Die aufschiebende Wirkung kann 
beim Verwaltungsgericht Gelsenkirchen, Bahnhofsvorplatz 3, 
45879 Gelsenkirchen, gemäß § 80 Abs. 5 der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) beantragt werden.

 Der Antrag kann auch durch Übertragung eines elektronischen 
Dokuments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben 
werden. Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung 
durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifi zierten 
elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen 
sein oder von der verantwortenden Person signiert und auf einem 
sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Abs. 4 VwGO eingereicht 
werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten 
technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer 
Maßgabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedingun-
gen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das besondere 
elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-
Verordnung – ERVV) vom 24.11.2017 (BGBl. I S. 3803). 

12. Juni 2018 Der Oberbürgermeister
 Thomas Kufen

Zusätzlicher Hinweis:
Die komplette Gefahrgut-KartenCD für NRW ist ausschließlich beim 
Landesbetrieb Straßenbau NRW, Betriebssitz, Referat Planung, 
Abteilung Straßeninformation und Vermessung, Deutz-Kalker-Straße 
18-26, 50679 Köln, oder unter kontakt.strasseninformation@
strassen.nrw.de gegen eine Gebühr (derzeit 20,00 €) zu beziehen.
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Anlage 1 zu Zif. 2.2

der Allgemeinverfügung zur Bestimmung des Fahrwegs für die 
Beförderung von gefährlichen Gütern nach § 35 a Abs. 3 GGVSEB 
im Bereich der Stadt Essen

Straße von bis
Abteistraße

Aktienstraße

Alfredstraße

Alte Bottroper Stra-
ße

Haus-Horl-Straße Weidkamp

Alte Hauptstraße

Altendorfer Straße

Altenessener Straße Karnaper Straße Wilhelm-Nieswandt-
Allee

Altenessener Straße Seumannstraße Vogelheimer Straße

Am Kreyenkrop Schloßstraße Frintroper Straße

Am Stadthafen

Am Zehnthof

Arenbergstraße

Auf der Reihe

August-Thyssen-
Straße

Bahnstraße

Bergische Landstra-
ße

Bernestraße

Berthold-Beitz-Bou-
levard

Bismarckstraße

Bocholder Straße

Bochumer Land-
straße

Bottroper Straße

Bredeneyer Straße Zeunerstraße Ruhrtalstraße

Brückstraße

Burggrafenstraße Herzogstraße Krampestraße

Byfanger Straße

Charlottenhofstraße

Dahlhauser Straße Sachsenring Ruhrau

Daniel-Eckhardt-
Straße

Dellwiger Straße Unterstraße Donnerstraße

Dilldorfer Str. Kreisverkehr
Hammerstr./Rodber-
ger Str.

Anschlussstelle
A 44 E - Kupferdreh

Donnerstraße

Dornbuschhegge

Dumberger Straße

Eleonorastraße

Ernestinenstraße

Essener Straße

Frankenstraße

Franziskastraße

Freiheit

Freiherr-vom-Stein-
Straße

Lerchenstraße Bredeneyer Straße

Straße von bis
Fr iedr i ch -Eber t -
Straße

Friedr ich-Lange-
Straße

Friedrichstraße

Frillendorfer Straße Ernestinenstraße Burggrafenstraße

Frintroper Straße

Frohnhauser Straße

Fulerumer Straße

Gelsenki rchener 
Straße

Gerlingstraße

Germaniastraße

Gildehofstraße

Gladbecker Straße

Graf-Zeppelin-Stra-
ße

Grenoblestraße

Grillostraße

Hafenstraße

Halterner Straße

Hammer Straße

Hans-Böckler-Stra-
ße

Hatzper Straße

Haus-Berge-Straße

Haus-Horl-Straße Bottroper Straße Alte Bottroper Stra-
ße

Hausackerstraße

Heidhauser Straße

Heiligenhauser Stra-
ße

Heinitzstraße

Heisinger Straße

Helbingstraße

Helenenstraße Haus-Berge-Straße Oberdorfstraße

Helmholzstraße

Henglerstraße

Herzogstraße

Hespertal

Hindenburgstraße

Hirtsieferstraße

Hobeisenstraße

Hohenzollernstraße

Hollestraße

Holsterhauser Stra-
ße

Hövelstraße

Hufelandstraße

Humboldtstraße Fulerumer Straße Hatzper Straße

Huttropstraße

Kampmannbrücke

Karl-Meyer-Straße Ückendorfer Straße Dornbuschhegge

Karnaper Straße



156 Amtsbl. d. Stadt Essen Nr. 25 vom 22.06.2018

Straße von bis
Karolingerstraße Unsuhrstraße Stoppenberger Stra-

ße

Katernberger Straße

Katzenbruchstraße

Kaulbachstraße

Krampestraße

Korthover Weg

Krayer Straße

Kronprinzenstraße

Kruppstraße

Kupferdreher Straße 

Kurfürstenstraße

Langemarckstraße

Langenberger Stra-
ße

Marie-Juchacz-Stra-
ße

Kupferdreher Straße

Laupendahler Land-
straße

Abteistraße Werdener Straße

Leimgardtsfeld

Leipziger Straße

Lerchenstraße

Lilienthalstraße

Lüschershofstraße

Marie-Juchacz-Stra-
ße

Martin-Luther-Stra-
ße

Martinstraße

Meisenburgstraße

Mendener Straße

Mölleneystraße

Moltkestraße Steeler Straße Ruhrallee

Mülheimer Straße

Müller-Breslau-Stra-
ße

Niederweniger Stra-
ße

Nierenhofer Straße

Norbertstraße

Oberdorfstraße Helenenstraße Helmholtzstraße

Oberhauser Straße

Oberschlesienstra-
ße

Onckenstraße

Ostfeldstraße

Ottilienstraße

Otto-Brenner-Stra-
ße

Petzelsberg

Portendieckstraße

Prinz-Friedrich-Stra-
ße

Prosperstraße

Raadter Straße

Rellinghauser Stra-
ße

Richard-Wagner-
Straße

Frankenstraße

Straße von bis
Reuenberg

Richard-Wagner-
Straße

Ringstraße

Robert-Koch-Straße

Rodberger Straße

Rodenseelstraße

Rotthauser Straße

Rubensstraße

Rüdesheimer Stra-
ße

Ruhrallee

Ruhrtalstraße

Sachsenring

Schalker Straße

Schloßstraße

Schonnebeckhöfe

Schönscheidtstraße Am Zehnthof Krayer Straße

Schuirweg

Schützenbahn

Segerothstraße

Sommerburgstraße

Stauderstraße

Steeler Straße Varnhorststraße Krayer Straße

Stinnesstraße

Stolbergstraße Leimgardtsfeld Otto-Brenner-Stra-
ße

Stoppenberger Stra-
ße

Sturmshof

Sulterkamp

Theodor-Hartz-Stra-
ße

Töpferstraße

Überruhrstraße Marie-Juchacz-Stra-
ße

Mölleneystraße

Ückendorfer Straße Gelsenki rchener 
Straße

Karl-Meyer-Straße

Unsuhrstraße

Varnhorststraße

Velberter Straße

Vogelheimer Straße

Weidkamp Alte Bottroper Stra-
ße

Leimgardtsfeld

Werdener Straße

Westfalenstraße

Westuferstraße

Wickenburgstraße

Wilhelm-Nieswandt-
Allee

Wittenbergstraße

Wuppertaler Straße

Zeunerstraße

Zollvereinstraße

Zweigertstraße Alfredstraße Hufelandstraße
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Anlage 2 zu Zif. 2.3

der Allgemeinverfügung zur Bestimmung des Fahrwegs für die 
Beförderung von gefährlichen Gütern nach § 35 a Abs.3 GGVSEB 
im Bereich der Stadt Essen

Straße von bis
Langenberger Stra-
ße

Henglerstraße Marie-Juchacz-Stra-
ße

Ruhrau Henglerstraße/Bo-
chumer Landstraße

Dahlhauser Straße
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Öffentliche Zustellungen
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung gem. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes vom 12.08.2005 (BGBl. I S. 2354) in Verbindung 
mit § 1 des Landeszustellungsgesetzes NRW vom 07.03.2006 (GV.NRW.S. 94) in der jeweils gültigen Fassung wird für Nachgenannte(n) 
die Bekanntmachung eines Schreibens an der Anschlagtafel im Erdgeschoss des Rathauses, Porscheplatz 1, ausgehändigt.

Name, Vorname letzte bekannte Anschrift zuständiges Amt

Ahmadyar, Froha Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 175
An, Rainer Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Assad Rashed, Feras Gerhard-Stötzel-Str. 37, 45139 Essen JobCenter Essen Mitte-Nord,  88-56 220
Ataie, Tasala Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Balz, Mario Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Becker, Hans-Jürgen Pollerbergstr. 7, 45145 Essen JobCenter Essen West,  88-56 921
Brahm, Timo Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Darabi Ali Abad, Rubin Alexander Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Dudek, Malwina Magdalena Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Faßbender, Jens Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Fiedler, Marc Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Fischer, Sandra Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Flocke, Pasqual Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Frase, Reimund Christian  Jugendamt,  88-51 276
Gallan, Dominic Sascha Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Geurts, Sascha Martin Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Grunert, Patrick Jerome Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Grunwald, Dirk Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Guevarra-Quadt, Maria Caridad Niederfeldstr. 16, 45143 Essen JobCenter Essen West,  88-56 050
Hajibrahm, Salem Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Hamdan, Ridvan Amir Grieperstr. 38, 45143 Essen JobCenter Essen Mitte-Nord,  88-56 381
Heisters, Patriscia Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Ismail, Daniela Palmbuschweg 74, 45326 Essen JobCenter Essen Nord,  88-56 302
Ismail, Jose Armando Palmbuschweg 74, 45326 Essen JobCenter Essen Nord,  88-56 302
Issah, Moussa Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Kannapinn, Maurice Horst Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Karim, Rakibul Weiglestr. 45, 45128 Essen Ordnungsamt,  88-32 744
Klett, Stephanie Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Kloeckner, Patrick Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Knipschild, Christopher Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Kollakowsky, Thomas Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Kraft, Fred Felix  Jugendamt,  88-51 270
Kuhar, Jennifer Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Lackermeier, Bianca Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Lassek, Matthias Florian Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Lau, Meik Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Laudan, Markus Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Limberger, Lucian Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Machedon, Sorin Palmbuschweg 74, 45326 Essen JobCenter Essen Nord,  88-56 302
Mahammed, Elyas-Ahmed Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Menningmann, Pascal Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Meyer, Holger Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Neumann, Andrzej  Jugendamt,  88-51 657
Perthel, Uwe Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Pries, Patrick George Adam Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Scheuer, Nils Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Schmidt, Nico Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Schnaudt, Yvonne-Miriam Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Schwidden, Mirco Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Shooshtari, Keivan Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Seitanidou, Evangelia  Jugendamt,  88-51 272
Siehr, Leon Miguel Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Stey, Carmo Emmanuel Alexander Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
Timmermann, Stefanie Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 133
van Wickeren, Friedhelm Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177
Wrobel, Kerstin Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 177

Es wird darauf hingewiesen, dass das jeweilige Schriftstück zwei Wochen nach Aushang der Benachrichtigung als zugestellt gilt.
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